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Antwort 

des Ministeriums des Innern, für Integration und Verkehr 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Jürgen Wiedenhöfer und Eugen Ziegler 
(AfD) 
- Drucksache 19/133 -

Straftaten in Freibädern, Schwimmhallen und Badeanstalten 

Die Kleine Anfrage – Drucksache 19/133 – vom 11. Juni 2026 hat folgenden Wort-

laut: 

Wegen Straftaten in Schwimmbädern sehen sich immer mehr Badeanstalten dazu ge-

zwungen, die öffentliche Ordnung durch Sicherheitsdienste zu gewährleisten.  

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 

1. Wie viele Straftaten gab es im Erfassungsjahr 2025 in rheinland-pfälzischen

Schwimmbädern (bitte einzeln nach Delikten und Schwimmbadtyp aufschlüsseln)?

2. Wie viele der unter Frage 1 abgefragten Delikte konnten aufgeklärt werden (bitte

nach Erfassungsjahr und Delikte aufschlüsseln)?

3. Wie schlüsseln sich die abgefragten Tatverdächtige nach Geschlechtern auf (bitte

nach Erfassungsjahr und Geschlecht aufschlüsseln)?

4. Welchen persönlichen Hintergrund haben die ermittelten Tatverdächtigen (bitte

nach Staatsangehörigkeit und Geburtsort aufschlüsseln)?
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5. Wie viele der ermittelten Tatverdächtigen sind bereits vorher wegen ähnlicher oder

anderer Delikte polizeilich in Erscheinung getreten (bitte nach Anzahl und Delikte

aufschlüsseln)?

6. Bekommen Schwimmbäder staatliche Zuschüsse für den Einsatz von externen Si-

cherheitsfirmen (bitte einzeln aufschlüsseln und nach Euro aufschlüsseln)?

7. Wie schlüsseln sich die Häufigkeitszahlen der Tatverdächtigen auf (bitte einzeln

nach Nationalitäten aufschlüsseln)?

Das Ministerium des Innern, für Integration und Verkehr hat die Kleine 

Anfrage namens der Landesregierung mit angefügtem Schreiben beantwortet. 
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Parkmöglichkeiten 
Parkhaus Schillerplatz, 
für Menschen mit Behinderung 
Hofeinfahrt MdI, Am Acker 

Ministerium des Innern, für Integration und Verkehr Rheinland-Pfalz 
Postfach 3280 | 55022 Mainz 

Präsidenten des 
Landtags Rheinland-Pfalz 
Herrn Matthias Lammert, MdL 
Platz der Mainzer Republik 1 
55116 Mainz 

DER MINISTER 

Schillerplatz 3-5 
55116 Mainz 
Telefon 06131 16-0 
Telefax 06131 16-3595 
Poststelle@mdi.rlp.de 
www.mdi.rlp.de 

3. Juli 2026

Kleine Anfrage der Abgeordneten Jürgen Wiedenhöfer und Eugen Ziegler (AfD) 
Straftaten in Freibädern, Schwimmhallen und Badeanstalten

- Drucksache 19/133 -

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident, 

Vorbemerkung: 

Aussagen zur Kriminalitätsentwicklung erfolgen regelmäßig auf der Grundlage der 

Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS). Diese ist bundesweit gültig und unterliegt 

einheitlichen Erfassungs- und Qualitätskriterien.  

Gemäß den bundeseinheitlichen Richtlinien erfolgt die statistische Erfassung in der 

PKS zum Zeitpunkt des Abschlusses des Ermittlungsverfahrens bei Abgabe an die 

Staatsanwaltschaft. Die PKS gibt daher nur Aufschluss über die Anzahl der im 

jeweiligen Beobachtungszeitraum abgeschlossenen Ermittlungsverfahren.  

Der Zeitpunkt der Erfassung lässt keine Rückschlüsse auf die Tatzeit zu. Diese kann in 

dem Jahr der statistischen Erfassung oder auch davor liegen. 

E: 03.07.2026
19/261



 
 

2/7 

Seit dem 1. Januar 

 Eine weitere Differenzierung nach 

Schwimmbadtyp (Freibad, Schwimmhalle oder Badeanstalt) ist nicht möglich.  

 

Die Ermittlung der Anzahl der Tatverdächtigen (TV) richtet sich nach den Regeln der 

echten Tatverdächtigenzählung: Hat ein TV mehrere Straftaten begangen, die gleichen 

oder verschiedenen Deliktsschlüsseln zuzuordnen sind, wird er zu jeder Schlüsselzahl 

und zu der (den) jeweils nächst höheren Gruppe(n) sowie bei der Gesamtzahl nur 

einmal gezählt. 

 

Vor dem Hintergrund, dass in den Tabellen aus Gründen der Übersichtlichkeit nicht 

immer alle zu einer Deliktsgruppe zählenden Delikte abgebildet werden können, ist 

zugeordneten Deliktsschlüssel aufgeführt. Die Addition der zu den Schlüsseln 

gehörenden Zahlenwerte ergibt somit nicht immer in Summe den Wert der 

Deliktsgruppe. 

 

Dies vorausgeschickt, beantworte ich die Kleine Anfrage namens der Landesregierung 

wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 2: 

Die nachfolgende Tabelle enthält die Darstellung der Straftaten in Schwimmbädern / an 

Badestellen für das Jahr 2025 in Rheinland-Pfalz. 
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Straftaten in Schwimmbädern / an 
Badestellen in Rheinland-Pfalz 

2025 

erfasste Fälle,  
davon 

aufgeklärte Fälle 

Fälle insgesamt, davon 566 276 

Diebstahl insgesamt, davon 258 44 

 
  Zahlungsmitteln 

29 6 

 
  einschließlich unbefugte Ingebrauchnahme 

28 3 

Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die 
persönliche Freiheit, davon 

121 109 

Körperverletzung, davon 93 85 

   o Vorsätzliche einfache Körperverletzung 70 64 

   o Gefährliche Körperverletzung 15 13 

   o Fahrlässige Körperverletzung 8 8 

 21 18 

 5 4 

 2 2 

Sonstige Straftatbestände (StGB), davon 102 64 

 41 28 

 26 23 

 19 6 
 

  Lebensbereiches und von Persönlichkeits- 
  rechten durch Bildaufnahmen 

11 3 

Straftaten gegen die sexuelle 
Selbstbestimmung, davon 

49 38 

 Exhibitionistische Handlungen 13 8 

 12 12 

 12 10 

 
  (Erzeugnisse)  

5 3 

 3 2 

 2 2 

 1 1 

 
  Bildaufnahmen 

1 0 

Vermögens- und Fälschungsdelikte, davon 26 13 

 15 5 

 4 4 

 4 3 

 1 1 
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Strafrechtliche Nebengesetze, davon 10 8 

 4 4 

 2 1 

 1 1 

 1 1 

 

Zu Frage 3: 

Die nachfolgende Tabelle enthält die Darstellung der TV von Straftaten in 

Schwimmbädern / an Badestellen nach Geschlecht für das Jahr 2025 in Rheinland-

Pfalz. 

TV von Straftaten in Schwimmbädern / an 
Badestellen nach Geschlecht in Rheinland-
Pfalz 

2025 

TV insgesamt, davon 316 

männlich 243 

 73 

 

Zu Frage 4: 

In der PKS wird nur eine Staatsangehörigkeit erfasst. Die deutsche Staatsbürgerschaft 

hat bei der Erfassung Priorität. Die PKS weist keinen Geburtsort der TV aus. 

 

Die nachfolgende Tabelle enthält die Darstellung der TV von Straftaten in 

Schwimmbädern / an Badestellen nach Staatsangehörigkeit für das Jahr 2025 in 

Rheinland-Pfalz. 

TV von Straftaten in Schwimmbädern / an 
Badestellen nach Staatsangehörigkeit in 
Rheinland-Pfalz 

2025 

TV insgesamt, davon 316 

 200 

 116 

  - Arabische Republik Syrien 26 

  - Rumänien 10 

  - Polen 10 

  - Afghanistan 8 

  - Ukraine 8 
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  - Kosovo 7 

  - Bulgarien 6 

  - Ägypten 4 

  - Frankreich 3 

  - Türkei 3 

  - Serbien 3 

  - Griechenland 3 

  - Italien 3 

  - Algerien 2 

  - Russische Föderation 2 

  - Bosnien und Herzegowina 2 

  - Islamische Republik Iran 1 

  - Litauen 1 

  - ungeklärt 1 

  - Irak 1 

  - Nordmazedonien 1 

  - Albanien 1 

  - Jordanien 1 

  - staatenlos 1 

  - Aserbaidschan 1 

  - Indien 1 

  - Ghana 1 

  - Demokratische Republik Kongo 1 

  - Sierra Leone 1 

  - Somalia 1 

  - Belgien 1 

  - Kroatien 1 

 

Zu Frage 5: 

strafrechtlich relevante und nach den datenschutzrechtlichen Vorschriften zulässig 

gespeicherte Erkenntnis aus dem laufenden oder einem früheren Berichtsjahr vorliegt. 

Eine Auswertung, ob es sich bei den vorherigen Taten um ähnliche Straftaten handelte, 

ist auf Grundlage der PKS nicht möglich. 
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Die nachfolgende Tabelle enthält die Darstellung der TV von Straftaten in 

Schwimmbädern / an Badestellen, die bereits kriminalpolizeilich in Erscheinung 

getreten sind, für das Jahr 2025 in Rheinland-Pfalz. 

 

TV von Straftaten in Schwimmbädern / an 
Badestellen, die bereits kriminalpolizeilich 
in Erscheinung getreten sind, in 
Rheinland-Pfalz 

2025 

 
TV insgesamt, davon 108  

Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die 
persönliche Freiheit, davon 

47  

 32  

   o Vorsätzliche einfache Körperverletzung 21  

   o Gefährliche Körperverletzung 11  

 13  

 2  

 1  

Diebstahl insgesamt, davon 25  

 
  Zahlungsmitteln 

4  

 
  einschließlich unbefugte Ingebrauchnahme 

3  

Sonstige Straftatbestände (StGB), davon 25  

 12  

 7  

Sachbeschädigung 5  

 
  Lebensbereiches und von Persönlichkeits- 
  rechten durch Bildaufnahmen 

1  

Straftaten gegen die sexuelle 
Selbstbestimmung, davon 

10  

 4  

Belästigung 2  

 2  

 2  

 1  

Vermögens- und Fälschungsdelikte, davon 6  

 4  

 1  

 1  

Strafrechtliche Nebengesetze, davon 3  

 2  

 1  
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Zu Frage 6:

Für den Einsatz externer Sicherheitsfirmen in Schwimmbädern gibt es keine staatlichen 

Zuschüsse durch die Landesregierung.

Zu Frage 7:

Eine Häufigkeitszahl bezogen auf Tatverdächtige gibt es nicht. Die Beantwortung dieser 

Frage ist daher auf Grundlage der PKS nicht möglich. 

     

Achim Schwickert
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